
Jugend-Uni im Cineworld Lünen
In vielen Filmen ist sie zu bestaunen – die Technologie der
Zukunft. Unter dem Motto „Lifestyle und Trends, auf die wir
uns heute schon freuen können.“ beleuchtet Prof. Ing. Peter
Kersten von der Hochschule Hamm-Lippstadt am Mittwoch, 6. Mai,
um  18  Uhr  bei  der  Jugend-Uni  in  Lünen,  wie  die  Zukunft
aussieht.

Der  Vortrag  ist  kostenlos.  Aus  organisatorischen  Gründen
musste  die  eigentlich  schon  für  den  20.  April  geplante
Veranstaltung, auf die im gedruckten Programm mit dem alten
Datum hingewiesen wird, verschoben werden.

Der  Dozent  wird  der  Frage  auf  den  Grund  gehen,  welche
Auswirkungen der technische Fortschritt auf den Planeten Erde
hat. Vom physikalischen Standpunkt aus werden die Themenfelder
„Wohnen,  Mobilität,  Ernährung  und  Konsum“  betrachtet.
Begleitung  dazu  sind  Sequenzen  zum  Beispiel  aus  dem  Film
„Gravity“.

Technologien,  die  vor  einigen  Jahrzehnten  nur  in  Science
Fiction Filmen zu sehen waren, sind heute längst Teil des
täglichen Lebens. Solarzellen, Smartphones und 3D Fernseher
sind nur einige Beispiele dafür. Im Vortrag wird diskutiert,
welche  Technologien  nicht  nur  Spaß  machen  sondern  auch
umweltfreundlich sind.

Wer  bei  der  Jugend-Uni  des  Kreises  Unna  mehr  als
Versuchsreihen  und  Physik  kennenlernen  möchte,  kann  im
Anschluss an den Vortrag ab 19 Uhr den Film „Gravity“ in 3D
sehen.  Der  Eintritt  dafür  kostet  3  Euro.  Kostenlose
Eintrittskarten für den Vortrag sind ebenso wie die Tickets
für die Filmvorführung ab sofort an der Kasse des Cineworld in
Lünen oder unter www.cineworld-luenen.de erhältlich.

Weitere  Informationen  gibt  es  im  Internet
unter  www.kreis-unna.de  –  Kreis  &  Region  –  Bildung.
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Ansprechpartnerin ist Martina Bier von der Stabsstelle Planung
und Mobilität des Kreises Unna, Tel. 0 23 03 / 27-24 61.

Improvisations-Session
„Jammin“ Freitag erstmals im
Yellowstone
Die offene Bühne und Improvisations-Session „Jammin“ findet in
diesem Jahr erstmals im Jugendzentrum Yellowstone statt. Dazu
sind Musiker, Darsteller und Comedians, also Künstlerinnen und
Künstler aller Art und Altersklassen, am Freitag, den 27. März
2015 ab 19.00 Uhr herzlich eingeladen.

Das Programm wird so vielfältig wie die Aktiven selbst sein.
Es kann auch zu einer Session mit freier Improvisation von
Musik jeder Art (Rock, Blues, Jazz, Pop, Klassik, Funk, etc.)
kommen. Neugierige und Interessierte können als Zuschauer live
erleben wie Musik und Unterhaltung entsteht oder einfach nur
zuhören  und  genießen.  Dies  alles  unter  professionellen
Bedingungen.  Eine  Beschallungs-  und  Lichtanlage  sowie  eine
Grundausstattung an Instrumenten (Schlagzeug, Bass, Gitarre,
Keyboard, Mikros) ist vorhanden sein. Auch eigene Instrumente
können mitgebracht werden.

Initiiert wurde die Veranstaltungsreihe von dem Bergkamener
Musiker Dieter Köster und seiner Band Chillin Blue. Dass die
„Jammin“-Fans in diesem Jahr ins Yellowstone kommen, liegt an
dem  besonderen  Engagement  von  Jugendlichen  aus  Bergkamen.
Diese  haben  –  unterstützt  durch  die  Jugendkunstschule  im
Rahmen eines Konzertgruppen-Workshops – das Yellowstone als
Veranstaltungsort vorgeschlagen.
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Eine  Anmeldung  unter  jammin2014@gmx.deist  gewünscht.  Da  es
sich um eine offene Veranstaltung handelt, kann der Zulauf nur
geschätzt  werden.  Ein  Auftritt  kann  daher  nur  durch  eine
vorherige Anmeldung garantiert werden.

 

Einlass ist um 19.00 Uhr. Die Veranstaltung beginnt um 20.00
Uhr. Der Eintritt ist frei.

 

Trompeter Nico Wellers fährt
zum  Bundeswettbewerb  von
„Jugend musiziert“
Auch  beim  Landeswettbewerb  „Jugend  musiziert“,  der  in  der
vergangenen Woche in Düsseldorf stattfand, konnte Nico Wellers
als Schüler der Musikschule Bergkamen überzeugen. Für Nico,
der von seinem Klavierlehrer Sven Bergmann begleitet wurde,
lief es sehr erfolgreich: Mit seinem Vortrag in der Wertung
Trompete/Flügelhorn,  Altersstufe  IV  erreichte  er  mit  24
Punkten souverän einen 1. Preis. Mit dieser Punktzahl ist die
Weiterleitung zum Bundeswettbewerb verbunden.
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Nico  Wellers  (r.)  fährt  zum  Bundeswettbewerb  „Jugend
musiziert“.  Sven  Bergmann  begleitet  ihn  am  Klavier.

Dieser findet Ende Mai in Hamburg statt und bietet rund 2.500
jungen  Instrumentalisten  die  Gelegenheit  zum  musikalischen
Wettstreit.  „Von  diesem  Nachwuchs-Musiker  werden  wir  in
Zukunft  sicherlich  noch  häufiger  hören!“,  bemerkt
Musikschulleiter Werner Ottjes. Im vergangenen Jahr hatte Nico
bereits  erfolgreich  am  Landeswettbewerb  „Jugend  jazzt“
teilgenommen, dies beweist seine musikalische Vielseitigkeit
und die Bandbreite seiner Ausbildung.

Unterrichtet wird Nico übrigens von seinem Vater, der als
Trompetenlehrer  an  der  Musikschule  Bergkamen  arbeitet.
Weiterhin ist Nico Mitglied in den verschiedenen Ensembles der
Musikschule,  wie  der  Big  Band  „TripleB“  und  BOB,  dem
Blasorchester  der  Musikschule.
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21.  Theaterfestival  des
Stadtjugendrings am 14. März
im studio theater
Der Stadtjugendring Bergkamen e. V. präsentiert am Samstag,
14.  März,  das  mittlerweile  21.  Theaterfestival  im  studio
theater.

Die  Kinder  der  Kita  Mikado  entführen  die  Besucher  des
Theaterfestivals zusammen mit der Kita Sprösslinge auf eine
„Reise zu den Planeten“. Die Großen imm Hintergrund (v.l.):
der  stellvertretende  Vorsitzende  des  Stdtjugendrings  Karl-
Heinz Chuleck, Geschäftsführer Christian Scharwey und Mikado-
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Leiterin Martina Müller.

Die ganze Vielfalt der Bergkamener Kinder- und Jugendarbeit
steht dann auf der Bühne des studio theaters. Insgesamt 16
Bergkamener  Vereine,  Schulen  und  Kindergärten  zeigen  ihr
Können. Ob Musik, Tanz oder Theater – die knapp 250 Jungen und
Mädchen proben schon seit Wochen für den großen Auftritt. Die
Moderation  übernimmt  ein  Team  aus  Jugendlichen  um  Michael
Wrobel, die im Rahmen des Projekts „Kulturrucksack“ gemeinsam
einen Moderationsworkshop durchgeführt haben.

Eröffnet  wird  das  Theaterfestival  um  12  Uhr  durch
Bürgermeister Roland Schäfer, der auch die Schirmherrschaft
über die Veranstaltung übernommen hat. Nach der anschließenden
musikalischen Begrüßung durch das Blasorchester Heimatklänge
Bergkamen präsentiert sich dann das Gemeinschaftstanzprojekt
der Schillerschule und des Stadtjugendrings.

Karten gibt es ausschließlich an der Tageskasse zum Preis von
2 € für Erwachsene und 1 € für Kinder und Jugendliche. Für das
leibliche Wohl sorgt die Cafeteria, die von ehrenamtlichen
Helfern der beteiligten Vereine betrieben wird.

Weitere  Informationen  gibt  es  in  der  Geschäftsstelle  des
Stadtjugendrings  im  Kinder-  und  Jugendbüro  sowie  unter
02307/965381.

Das Programm:
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Ablaufplan Theaterfestival 14.03.2015:

 

12.00

Eröffnung durch Bürgermeister
Roland Schäfer

Blasorchester Heimatklänge
Bergkamen

Tanzprojekt Schillerschule &
Stadtjugendring Bergkamen

Initiative Down-Syndrom „Kung Fu“

  

13.00
Theaterprojekt KITAS Mikado &

Sprößlinge

  

14.00
Theater AG Preinschule

„Rumpelstilzchen“

 
KITA Tausendfüßler „Die kleine

Raupe Nimmersatt“

  

15.00

Kinder- und Jugendhaus Balu „100%
Balu“

Tanzgruppe Diamonds
JZ Yellowstone „Wir machen Theater“

  

16.00

KITA Springmäuse „Stimmt das alles,
was man hört?“

KITA Funkelstein „Funkelstein
Piraten“

KITA Villa Kunterbunt „Flummilied“



  

17.00

Willy-Brandt-Gesamtschule
„Schwarzlicht“

Schreberjugend Bergkamen „New
Steps“

 

IceFreaks  Bergkamen:  Ein
Hobby – eine Leidenschaft –
eine Familie
In  der  Diskussion  um  die  Zukunft  der  GSW-Freizeitstätten
konzentriert sich zurzeit alles auf die Frei- und Hallenbäder.
Die  Eissporthalle  in  Weddinghofen  scheint  ausgeklammert  zu
sein. Sollte es hier zu einer Schließung aus Kostengründen
kommen  würde  das  nicht  nur  die  Eissportvereine  wie  die
Bergkamener Bärinnen oder den RSC Bergkamen (Eiskunstlaufen)
hart  treffen.  Auch  die  „IceFreaks  Bergkamen“  würden  ihre
„Heimat“ verlieren.
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GHruppenbild in der Bergkamener Eissporthalle.

Die „IceFreaks“ sind kein eingetragener Verein, trotzdem aber
eine Gruppe von 50 jungen Leuten im Alter von 13 bis 18 Jahren
mit  einem  starken  Zusammengehörigkeitsgefühl.  „Gebe  es  die
Eishalle nicht mehr, würde uns ein sehr große Teil fehlen“,
erklärt  Isabell  Schlüchter,  eine  der  Aktivistinnen  dieser
Gruppe.

Die IceFreaks gehören zum Stammpublikum der
Eissporthalle. In der Saison treffen sie sich
dort praktisch jedes Wochenende. Dabei lernt
man sich natürlich kennen. Vor gut einem Jahr
begannen  sie  sich  als  Gruppe
zusammenzuschließen.  Inzwischen  haben  sie
auch  ein  eigenes  Sweat-Shirt.  Auf  dem
Rückenteil prangt nicht nur der Gruppenname
„IceFreaks  Bergkamen“  sondern  auch  die
Vornamen von Mitgliedern und ihr Motto: „Ein
Hobby – eine Leidenschaft – eine Familie“.

„Familienanschluss“  haben  im  Laufe  der  Zeit  auch  die
Mitarbeiterinnen  und  Mitarbeiter  der  GSW  erhalten.  „Die
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Mitarbeiter  der  Eishalle,  der  Eismeister,  die  DJ  und  die
anderen  kennen  uns  sehr  gut.  Wir,  also  die  kompletten
Mitarbeiter  und  wir,  sind  ein  eingespieltes  Team“,  betont
Isabell Schlüchter.

Beim nächsten Saison-Höhepunkt ist auch schon Schluss. Nach
der  „Abtauparty“  am  15.  März  wird  die  Eissporthalle  in
Weddinghofen bis Mitte September geschlossen. „Das wird ein
riesiger Spaß“, freut sich der Ice-Freak Isabell. Die Gruppe
selbst legt dann allerdings keine Pause ein. Man trifft sich
ohnehin auch außerhalb der Eishalle und zum Eislaufen geht es
dann führ ein halbes Jahr nach Unna.

Tagesausflug  in  den
Osterferien  zum  Erlebnisbad
„AquaMagis“
Einen  Tagesausflug  in  das  Erlebnisbad  „AquaMagis“  in
Plettenberg bietet das Kinder- und Jugendbüro in den kommenden
Osterferien an:

Am Mittwoch, 1. April, startet der Ausflug nach Plettenberg.
Das „AquaMagis“ bietet für jeden etwas. Familien mit Kindern
haben die Möglichkeit, sich im Kinderbereich zu vergnügen,
während  für  Rutschenliebhaber  insgesamt  neun  Rutschen  zur
Verfügung  stehen.  Neben  der  „Black-Hole“-Rutsche,  die  eine
komplette  Fahrt  im  Dunkeln  ermöglicht,  ist  sicherlich  der
„Aqua-Looping“ ein ganz besonderer Höhepunkt. Hier fällt man
fast senkrecht in die Tiefe, um dann mit Schwung durch den
Looping zu rutschen. Neu ist der „Pink-Jump“. Nachdem man auf
fast 30 km/h beschleunigt, geht es dann mit einem 6-Meter
Freiflug ins Wasser
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Abfahrt ist um 9 Uhr am Hallenbad an der Lessingstraße. Der
Teilnehmerpreis  beträgt  10  €  pro  Person.  Kinder  bis
einschließlich  12  Jahren  müssen  von  einer  Aufsichtsperson
begleitet werden.

Anmeldungen  nimmt  ab  sofort  das  Kinder-  und  Jugendbüro
(Rathaus, Zimmer 208) entgegen. Weitere Informationen gibt es
dort unter 02307/965381.

 

 

Konzert  im  Yellowstone  mit
Alternative,  Punk,
Stonerrock,  Hardcore  und
Metal
Am  Freitag,  27.  Februar  feiert  die  Dortmunder  Band  Tony
Gorilla  ab  20  Uhr  eine  Konzertparty  mit  anderen  Bands  im
Jugendzentrum „Yellowstone“.
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Black Vulpine spielen Stonerrock

Tony Gorilla aus Dortmund geben auf der Bühne alles. Voller
Leidenschaft und Herzblut zelebrieren die Ruhrpottler ihren
Mix aus Hardcore und Punkrock. Wem Bands wie Rise Against,
Ignite oder auch Smoke Blow ein Begriff sind, wird sich hier
direkt heimisch fühlen. Mit ihrer intensiven Live-Show reißt
die Band ihr Publikum mit. Die Bühne teilte man sich bereits
mit Bands wie Madball, Shelter, Suicidal Tendencies, Smoke
Blow, Against Me, Peter Pan Speedrock und vielen anderen.

Black Vulpine spielen Stonerrock und bilden ein paritätisch
besetztes  Vierergespann.  Kylesa,  Baroness,  Red  Fang  oder
Queens of the Stone Age sind hier die musikalischen Vorbilder.

Empty  on  the  Inside  spielen  Downtempo  Hardcore.  Die  fünf
Schüler aus Bergkamen proben im Yellowstone und entfesseln auf
der Bühne den puren Darksound. Beeinflusst von Szenegrößen wie
Converge  oder  Ycöpsae  erhält  man  hier  Musik  der  härteren
Gangart. Keine leichte Kost, aber exzellent interpretiert.
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Iron  Wolf  sind  inspiriert  durch  klassische  Bands  wie  Led
Zeppelin, Black Sabbath, The Stooges und Pentagram, aber auch
durch jüngere Bands wie Hellacopters, Reactionaries, Horisont,
The  Sword  und  Turbonegro.  Auch  live  schaffen  es  die  fünf
Musiker ihre Hardcorewurzeln überzeugend rüberzubringen.

Zerod aus Lünen sind eine weitere Newcomerband und spielen
eine Mischung aus Punk und Alternativerock. Seit 2012 spielt
die Band bereits in dieser Formation und möchte sich nun auch
dem Publikum in Bergkamen präsentieren.

Der Eintritt beträgt 5,00 Euro. Los geht es um 20.00 Uhr,
Einlass ist bereits um 19.00 Uhr.

 

 

 

 

Jugendschutz  gilt  auch  im
Karneval:  Kein  Alkohol  an
unter 16-Jährige
Karneval ist die Zeit der guten Stimmung. Viele verbinden gute
Laune mit viel Alkohol, und an den kommen schon Kinder in der
fünften Jahreszeit oft leicht. Doch die Sache ist klar: An
unter 16-Jährige darf keinerlei Alkohol abgegeben werden.

Michael Makiolla, Landrat und Chef der Kreispolizeibehörde,
appelliert deshalb dringend an Eltern und andere Erwachsene,
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sich strikt an diese Regelung zu halten. Gleichzeitig erinnert
er daran, dass es für Hochprozentiges wie Wodka, Korn oder Rum
und spirituosenhaltige Mixgetränke ein striktes Abgabeverbot
an unter 18-Jährige gibt.

Sein Appell hat einen guten Grund, denn: Rauschtrinken bis hin
zu einer Alkoholvergiftung ist bei Kindern und Jugendlichen
nach wie vor „in“. „Um diesen gefährlichen Trend zu stoppen,
brauchen wir nicht nur selbstbewusste Kinder und Jugendliche
und  aufmerksame  Eltern,  sondern  eine  Gesellschaft,  die
insgesamt genau hinschaut“, sagt Landrat Makiolla. Schließlich
seien es in der Regel Erwachsene, die Kindern und Jugendlichen
Alkohol zugänglich machten.

Der  Hintergrund  ist  ernst:  Untersuchungsergebnisse  des
Zentralinstituts  für  seelische  Gesundheit  (ZI)  in  Mannheim
(2013) belegen, dass der Alkoholkonsum in der Pubertät das
Risiko von Alkoholabhängigkeit erhöht. Riskant ist nicht nur
ein früher Alkoholkonsum an sich, sondern die Pubertät ist
eine besonders kritische Phase. Entscheidend ist hier, dass
sich das Gehirn der Jugendlichen gerade in der empfindlichen
Reifungsphase befindet. Gerade im Jugendalter entwickeln und
stabilisieren  sich  Konsumgewohnheiten,  die  zu  einer  frühen
Suchtentstehung bei Jugendlichen führen können.

Ausbildungsmesse  lädt  auch
Eltern zu Workshops ein
32  Aussteller  präsentieren  sich  beim  Praxistag  Perspektive
Technik 2015 in Werne. Mit dabei sind unter anderem 3M aus
Kamen und Bayer Pharma aus Bergkamen sowie viele attraktive
Ausbildungsbetrieben  aus  dem  übrigen  Kreis  Unna,  wie  der
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Aurubis AG aus Lünen, den Böcker Maschinenwerken aus Werne
oder der Schrezenmaier Kältetechnik GmbH & Co. KG aus Schwerte
und  auch  verschiedene  Hochschulen  und  Fachhochschulen  der
Region. Sie alle zeigen auf der Ausbildungsmesse am 19. und
20. Februar 2015 die vielfältigen Chancen und Möglichkeiten
von  naturwissenschaftlich-technischen  Ausbildungsberufen  und
Studiengängen.

Nachdem die Messe Anfang vergangenen Jahres in Unna Station
gemacht hat, wird sie diesmal im Werner Berufskolleg zu Gast
sein. Auch hier sollen zusätzlich zu einer abwechslungsreichen
Ausstellung,  bei  der  Auszubildende  und  Personaler  den
Schülerinnen  und  Schülern  Rede  und  Antwort  stehen,  wieder
zahlreiche  Work-shops  angeboten  werden.  „Ein  Großteil  der
Workshops ist bereits ausgebucht“, freut sich Organisatorin
Anica  Althoff  von  der  WFG  Kreis  Unna.  „Da  sie  einen
praxisnahen  Einblick  in  einzelne  Ausbildungsberufe  und
Studiengänge geben, sind sie immer äußerst beliebt bei den
Schülerinnen und Schülern“.

Zusätzlich zur Tagesöffnung am Freitag dem 20. Februar von
8-14 Uhr, bei der die Jugendlichen im Mittelpunkt stehen, gibt
es  dieses  Jahr  zum  zweiten  Mal  eine  Abendöffnung  am
Donnerstag, 19. Februar, von 18-20 Uhr. Diese soll Eltern die
Möglichkeit  geben,  ihre  Kinder  bei  der  Berufswahl  zu
unterstützen  und  sich  gemeinsam  über  Jobchancen,
Ausbildungsbetriebe  und  Hochschulen  in  der  Region  zu
informieren.

Weitere  Informationen  zum  Praxistag
unter  www.perspektive-technik.de

http://www.perspektive-technik.de


HIP HOP Workshop im Balu mit
Prof-Tänzer Omega Awlime
Das Kinder- und Jugendhaus BALU in Bergkamen, Grüner Weg 4,
veranstaltet am 07. und 08.03.2015 einen HIP HOP Workshop für
Jugendliche im Alter von 15 bis 21 Jahren.

Professioneller  Tänzer,  Choreograph  und  Schauspieler  Omega
Awlime

Geleitet wird der Workshop von Omega Awlime, professioneller
Tänzer, Choreograph und Schauspieler. Die Teilnehmerzahl ist
auf 35 Personen begrenzt. Für die Teilnehmer bietet sich die
Möglichkeit,  die  Choreographie  auf  dem  Theaterfestival  zu
präsentieren.
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Die Veranstaltung beginnt an beiden Tagen jeweils um 14:30
Uhr, endet um 18 Uhr und ist kostenfrei. Eine verbindliche
Anmeldung ist erforderlich.

Rückfragen  und  Anmeldungen  unter  der  Telefonnummer  02307
60235, Kinder- und Jugendhaus BALU.

Rat der Schulpsychologen vor
allem  von  Lehrern  stark
gefragt
Erhebliche Schwierigkeiten beim Schreiben, Lesen und Rechnen,
Mobbing, Schulverweigerung: Alles Beispiele für Probleme in
der Schule, in denen Lehrer, Eltern und Schüler Unterstützung
brauchen.  In  diesen  Situationen  sind  die  sechs
Schulpsychologen der Schulpsychologischen Beratungsstelle für
den Kreis Unna die richtigen Ansprechpartner.

Im vergangenen Schuljahr waren sie erneut stark gefragt. Das
geht  aus  dem  Arbeitsbericht  hervor,  den  die  Leiterin  der
Beratungsstelle, Dipl.-Psychologin Elisabeth Hanfland, am 3.
Februar im Ausschuss für Bildung und Kultur vorstellte.

Mit 102 Beratungsanfragen von Lehrern (Schuljahr 2012/13: 100)
bleibt die Unterstützung der Lehrkräfte wichtiger Baustein der
schulpsychologischen  Arbeit.  Sie  ziehen  die  Experten  des
Kreises  häufig  zu  Rate,  wenn  es  Probleme  mit  einzelnen
Schülern  gibt.  Manchmal  wünschen  sie  sich  auch  Tipps  zur
Klassenführung oder zum Umgang mit Stress und Belastungen.

Die Zahl der schülerbezogenen Beratungen ist im Vergleich zum
Vorjahr  (286)  leicht  auf  255  zurückgegangen.  Die  meisten
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Anfragen kamen aus Unna (101) und Lünen (67).

Krisenprävention  und  Krisenintervention  ist  ein  weiterer
Schwerpunkt  der  Arbeit  der  Schulpsychologischen
Beratungsstelle.  Im  vergangenen  Schuljahr  unterstützte  sie
acht Schulen nach einem Todesfall in der Schulgemeinde. Wegen
akuter Bedrohungen durch Schüler wurde achtmal um Beratung
gebeten.  „Jedes  Mal  war  die  Schulgemeinde  erheblich
beunruhigt“, sagt Elisabeth Hanfland. Alle Fälle konnten durch
die gute Zusammenarbeit von Schule, Polizei, Jugendamt und
Psychologen geklärt werden.

Mit  135  Anfragen  hatten  Grundschulen  den  größten
Beratungsbedarf,  gefolgt  von  Gymnasien  (79),  Gesamt-  und
Sekundarschulen (59) und Realschulen (56). Weitere Anfragen
kamen aus Hauptschulen (28), Berufskollegs (22), Förderschulen
(13) und sonstigen Schulen (7).


